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Von Robert Koch

Osterode. Ab dem morgigen Frei-
tag wird auf dem Kornmarkt in
Osterode wieder gebaggert, ge-
pritscht und geschmettert – der
11. Oha-City-Beach-Cup steht an.
Sportliches Highlight ist einmal
mehr der KKT A-Cup, bei dem es
um wichtige NWVV-Punkte geht.
Von Samstagmorgen bis Sonntag-
nachmittagdauerndieSpiele an.

Bei den Frauen wird das Feld
von Franziska Bentrup/Alina
Hellmich (SV Bad Laer) ange-
führt, das Duo peilt an der Söse
den vierten Erfolg in Serie an.
Kampfloswerdendies die anderen
elf Paare aber sicher nicht zulas-
sen.Unter anderem ist dieVorjah-
res-Zweite Tanja Hülsebusch mit
einer neuen Partnerin am Start,
auch die Vierten aus 2017, Nina
Deepen/Katharina Rathkamp
sinddabei.

Halber Titelverteidiger

Die Setzliste der Herren führt das
DuoMaksymLoskutov/Ole Saga-
jewski (TVBaden) an.MitBastian
Ebeling ist immerhin die Hälfte
des Titelverteidiger-Duos am
Start, er spielt in diesem Jahr mit
Milan Küffel. Gute Chancen dürf-
ten auch Daniel Dinter/Patrick
Pioßek haben, die im Vorjahr
Platzdrei belegten.

Eröffnet wird der Beach-Cup
am morgigen Freitag ab 10 Uhr
durch den Sparkassen Schools-
cup. 19 Viererteams aus acht
Schulen des Harzgebiets sind da-
bei. Am Samstag ab 16.30 Uhr
geht es um den Harz Energie-Fir-
mencup, hier gehen 14 Mann-
schaften andenStart.

Am Sonntag wird ab 9 Uhr in
der weiblichen U18 um den Versi-
cherungskontor-Jugendcup ge-
spielt. Hier gehen auch einige Lo-
kalmatadorinnen vom VT
Südharz an den Start. Die Er-
wachsenen starten am Sonntag
um11Uhr.

Bentrup/Hellmich peilen den
vierten Triumph in Folge an
Beachvolleyball: Titelverteidigerinnen führen das Feld des A-Cups am Wochenende an.

Franziska Bentrup und Alina Hellmich wollen am Ende wieder jubeln. Foto: Arne Hoffschlaeger

KKT A-Cup Frauen: 1. Franziska
Bentrup/Alina Hellmich (SV Bad
Laer), 2. Nina Deepen/Katharina
Rathkamp (Eimsbüttler TV/TV
Cloppenburg), 3. Nadine Göbel/
Isabell Reckleben (MTV Wolfen-
büttel/MTV Salzgitter), 4. Ana
Celine Braun/Kira Neumann (SC
Langenhagen), 5. Marion Stein/
Antje Wottke (TSV Thiede/TVJ
Kassel), 6. Jennifer Bönighausen/
Tanja Hülsebusch (DJK Northeim/
Tuspo Weende), 7. Sarah Boll-
mann/Antonia Schubert (GW
Vallstedt/VC Hofgeismar), 8. Ste-
phanie Killert/Sandra Zepelin
(TV Eiche Horn Bremen), 9. Britta

Gemmeke/Olga Moser (SF Aligse/
Tuspo Weende), 10. Antonia
Namneck/Juliane Namneck (USC
Braunschweig/Eimsbüttler TV),
11. Senta Barke/Tea Onkes (VT
Südharz/VC Nienburg), 12. Ale-
xandra Selivanov/Sabrina Smei-
kal-Möller (GfL Hannover/SC
Langenhagen)

KKT A-Cup Männer: 1. Maksym
Loskutov/Ole Sagajewski (TV Ba-
den), 2. Hendrik Schultze/Martin
Tanger (GW Vallstedt), 3. Bastian
Ebeling/Milan Küffel (USC Braun-
schweig), 4. Daniel Dinter/Patrick
Pioßek (Wolfenbüttler VC/SF

Aligse), 5. Fabian Gessat/Tobias
Harms (DJK Northeim), 6. Julian
Mann/Oliver Wendt (MTV Gam-
sen/GW Vallstedt), 7. Mika Drant-
mann/Maximilian Pelle (Olden-
burger TB/SVC Laggenbeck), 8.
Lars Fischer/Niels Galle (SVC Lag-
genbeck/Oldenburger TB), 9. Ru-
bert Peters/Marc Rothbarth (SF
Aligse), 10. Lars Achtermann/Ar-
ne Immel (VSG Ammerland/TSV
Buxtehude), 11. Kay Paluszak/Fa-
bian Schabbach (VSG Kassel/TVJ
Kassel), 12. Florian Ahrens/Ra-
phael Kirchfeld (TSV Giesen/VSG
Düngen)

SETZLISTE

Bad Grund. Die Kaderplanung des
SV Viktoria Bad Grund für die
neue Saison bekommt immer kla-
rere Züge. Eine der wichtigsten
Baustellen wurde jetzt abgearbei-
tet. Guido Lindner wird neuer
Trainer bei den Bergstädtern und
löst damit Rüdiger Lösch ab, der
das Team zum Jahresende als In-
terimslösung übernommen hatte
und sein erklärtes Saisonziel er-
reicht hat: Abstiegsgefahr früh-
zeitig abhaken und Platzierung in
der oberen Tabellenhälfte. Das
hat er mit dem achten Platz in der
1. KreisklasseNord schon vor dem
letztenSpieltag erreicht.

Mit Guido Lindner, Inhaber der
B-Lizenz, hat man sich beim SV
Viktoriabewusst für einenTrainer
aus der Region entschieden, der
auch gut vernetzt ist. Frühere
Trainerstationen waren im Ju-
gendbereich SV Südharz, VfLLf
Herzberg und VfRRf Osterode. Bei
den Herren war er bei der SVG
Barbis, Eintracht Northeim, VfLLf
Badenhausen, Hertha Hilkerode
undVfLLf Herzberg aktiv.

Amkommendenmorgigen Frei-
tag trifft man sich ab 18.30 Uhr
mit dem aktuellen Kader zum
Grillen am Sportheim im Sport-
park Teufelstal. Dabei stellt sich
der neue Trainer, im Hauptberuf
seit vielen Jahren bei einem gro-
ßen Kaffeeanbieter in Braun-
schweig tätig, vor.

Guido Lindner
übernimmt den
SV Viktoria

Fußball

Vorsitzender Rüdiger Lösch, Guido
Lindner, Dennis Pfannenschmidt
(neu im Betreuerteam) und Viktoria-
Vize Paul Kern (v.l.). Foto: Verein

Interessierte sind eingeladen, wei-
tere Infos beim Vorsitzenden Rüdiger
Lösch, Telefon 0160/98774485.

Bad Lauterberg. Die Herren 65 des
TCBad Lauterbergmit OttoMat-
zenauer, Werner Koch, Wolfgang
Lange und Jürgen Sablotny haben
nach den ersten drei Spielen ein
Punktekonto von 4:2 und stehen
damit auf Platz zwei der Regions-
liga. Platz eins mit gleicher
Punktzahl belegt der MTV Geis-
mar, den die Kneippstädter in ih-
rem letzten Spiel mit 4:2 bezwin-
genkonnten.

Dabei holten Koch, Lange und
Sablotny in ihren Einzeln die ers-
ten drei Punkte. Den vierten
Punkt sicherten Matzenauer/Sa-
blotny im Doppel. In der Begeg-
nung gegen Ringelheim sorgten
auf der heimischenAnlageMatze-
nauer, Lange und Sablotny in den
Einzeln sowie Koch/Lange und
Matzenauer/Sablotny in den bei-
den Doppeln für einen 5:1-Sieg.
Lediglich in Hardegsen hat die
Herren 65 beide Punkte lassen
müssen. Siege konnten in ihren
Einzeln Lange und Sablotny ein-
fahren.

In den beiden letzten Spielen
dieser Saison erwarten die vier
Spieler zu Hause noch Ellershau-
sen/Hetjershausen und den Mün-
denerTC.

Tennis

Bad Lauterberger
Herren 65 liegen
auf Rang zwei

Die Herren 65 . Foto: Verein

Herzberg.Wieder einmalLicht und
Schatten gab es bei den Spielen
der JugenddesVfLLf 08Herzberg.

Ihren Siegeszug fortsetzen
konnte die D-Jugend: In drei
Spielen binnen zehn Tagen ge-
wann man zunächst das Spitzen-
spiel gegen den JFV Eichsfeld III
mit 1:0.ChianoHübner gelangdas
goldene Tor, die Schützlinge von
Thorsten Lisson und Jens Köhler
eroberten so die Tabellenspitze.
Im zweiten Spiel schlug man die
JSGHöhbernseemit 4:0. Zweimal
Lennox Köhler sowie Leon Pavia-
no und Klejton Cani trafen. Im
Auswärtsspiel bei Tuspo Peters-
hütte II wurde mit 2:1 gewonnen,
beide Treffer erzielte Charline
Lisson. Mit einem Sieg im letzten
Spiel könntemannundieMeister-
schaft bejubeln.

Auf und ab bei der E-Jugend

Auf und ab ging es bei der E1-Ju-
gend: Nach einem 3:1 bei der JSG
Sösetal, Tore durch Maik Chilla
(2) und Timo Sonnemamn, unter-
lag man im letzten Saisonspiel ge-
gen Tuspo Petershütte klar mit
0:5. Der VfLLf belegt damit Platz
vier inderAbschlusstabelle.

Die E2-Jugend musste zwei
weitere Niederlagen einstecken,
zu Hause gegen den SC Eichsfeld
unterlag man 1:4, Torschütze
Erencan Tosun, auswärts bei der
JSG Wulften/Bilshausen mit 1:3.
DasTor erzielteMecdinSancar.

Irritierte VfL-Spieler

Die F1-Jugend um Silvio Frank
verlor ihr Spiel bei Tuspo Peters-
hütte mit 2:4. Kurios: Der
Schiedsrichter coachte in Perso-
nalunion als Trainer seine Mann-
schaft, das hat wohl manchen
VfLLf er etwas durcheinanderge-
bracht. Das Heimspiel gegen den
SV Rotenberg ging mit 1:4 verlo-
ren, Mustafa Benzer traf. Sowohl
VfLLf -Torwart Kian Plümer als
auch der SVR-Keeper zeigten
hervorragende Paraden. Die F2-
Jugend gewann mit 4:3 gegen den
VfRRf Osterode. Die Tore für den
VfLLf erzielten Jaha Bojani (2), Efe
KivrakundSaycanBircan.

Die C-Jugend war mit 0:7 bei
der JSGHoherHagen chancenlos.
Hier ist Trainer Patrick Bockfeld
sicher froh, in der nächstenSaison
erstmals auf einen größerenKader
zurückgreifen zukönnen.

Fußball: Herzberger Nachwuchs war im Einsatz.

D-Jugend stürmt an die Spitze

Hattorf. Der TVG Hattorf war mit
seiner Laufgruppe bei mehreren
Läufen stark vertreten. So starte-
ten beim Bierstadtlauf in Einbeck
neun Läufer mit gutem Erfolg,
Hubertus Bartkowski und Brigitte
KohnerreichtenAK-Siege.

Beim Göttinger Frühjahrslauf
waren acht TVGler am Start der 5
km, 10 km und des Halbmara-
thons. Hier gab es Podiumsplätze
für Günter Bütepage über 10 km
sowie fürAndreasLüttge undAxel
Riechel über 5 km. In Dassel beim
Internationalen Sollinglauf waren
siebenHattorfer auf denLaufstre-
cken unterwegs.MitBrigitteKohn
(Platz eins über 5 km) und Andrea
Fischer (Platz zwei über 13,5 km)
erreichten zwei Läuferinnen das
Podium ihrerAltersklassen.

21. Hilskammlauf in Delligsen

Anfang Juni veranstaltete der SC
Delligsen den 21. Hilskammlauf.
Dieser zeichnet sich durch zwei
schöne Laufstrecken über den
Hilskamm aus. Die Sportler wer-
den zu den Starts der 10 km und
Halbmarathon-Strecken per Bus-

transfer gebracht, dann geht es
über Waldwege in den Ort hinab.
Die 5 km führen über einen Wen-
depunkt durch denOrt. Bei gutem
Laufwetter reiste eine große
Gruppe von elf Hattorfern an.
Ausnahmslos waren alle mit ihren
erbrachten Leistungen hoch zu-
frieden. Hervorragend war Zeit
und Platzierung von Kai Weiden-
becher im Halbmarathon. Nicht
nur deshalb verweilte die Gruppe
noch längereZeit imZielbereich.

In Potsdam fand der 15.
Schlösserlauf statt, Sabine Daske
und Ralf Gerbode waren dabei.

Gemeinsam mit 4400 Gleichge-
sinnten erlebten sie neben der
Strecke die Schönheiten Pots-
dams, unter anderem den Park
Sanssouci. Daske errang Platz 57
der W45 (1:02:08 Std.), Gerbode
benötigte für Platz 32 der M50
52:45Minuten.

Laufsport: Aktive des TVG starten bei etlichen Veranstaltungen.

Hattorfer sind viel unterwegs

TVG Hattorf in Delligsen. Foto: Verein

Halbmarathon: 3. Ge-
samt, 1. M 40: Kai Weiden-
becher, 1:25:51 Std., 7. M 45:
Torsten Heinrich, 1:49:19
10 Kilometer: 3. W 40: Su-
sann Hofmann, 51:17 Min, 8.
W 45: Simone Fleischmann,
53:27, 10. W 45: Andrea Fi-
scher, 54:43, 3. W 30: Sabri-
na Piepenschneider, 1:07:70,
5. M 50: Heinz Gattermann,
42:41, 3. M 55: Axel Riechel,
46:02, 4. M 55: Bernd Rie-
chel, 47:50, 9. M 55: Tho-
mas Hahn, 54:05
5 Kilometer: 2. W 45: Clau-
dia Heidelberg-Lehman,
42:06

ERGEBNISSE DELLIGSEN

Barsinghausen. Die U13-Junioren
vom Leistungszentrum des VfLLf
Wolfsburg haben zum zweitenMal
nach 2008 die Endrunde um den
Avacon-Cup, dem großen NFV-
Sichtungsturnier, gewonnen. Das
Team blieb an beiden Turnierta-
gen ungeschlagen und kassierte in
neun Spielen nur zwei Gegentref-
fer. Zweiter wurden die D-Junio-
ren von Hannover 96 vor dem
punktgleichen Team aus Roten-
burg.

Nach dem ersten Tag deutete
alles auf einen Vierkampf zwi-
schen den punktgleichen Teams
vom VfLLf Wolfsburg, Hannover 96
und den Auswahlen aus Roten-
burg und Bentheim hin. Am zwei-
ten Tag legten die Jungwwg ölfe aber
einen Alleingang hin. Die waren
zwar mit drei Unentschieden und
zwei Siegen in das Turnier gestar-
tet, gaben sich amEnde aber keine
Blöße mehr und gewannen am
zweiten Tag sämtliche vier Begeg-
nungen.

Jungwwg ölfe des
VfLLf gewinnen den
Avacon-Cup

Fußball
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